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HagesnerrigkeLien.
Bade«.

(!) Durlach , 19 . Marz . Kommenden Sonn¬
tag den 22 . März veranstaltet die Feuer¬
wehr - Kapelle in der „ Blume " wieder ein
Konzert größeren Stils mit vollständig neuem
Programm . Die bekannt guten Leistungen
der Kapelle bürgen dem konzertliebenden Pub¬
likum sehr genußreiche Stunden , weshalb wir
auch an dieser Stelle auf die Veranstaltung
Hinweisen wollen . (Siehe auch Inserat .)

ss Wöschbach , 19 . März . Bei dem am
Dienstag stattgehabten zweiten Wahlgang der
Bürgermeisterwahl wurde der seitherige
Bürgermeister Johann Weingärtner mit
Stimmenmehrheit wiedergewählt . Derselbe
hat sich jedoch 8 Tage Bedenkzeit auserbeten .

Pforzheim , 18 . März . Der Mühlen¬
besitzer Faißt in Mühlacker , der unter
dem Verdacht verhaftet worden ist , seine
Kunstmühle in Brand gesteckt zu haben , ist,
da sich der Verdacht als unhaltbar erwiesen,
wieder auf freien Fuß gesetzt worden . Die
Tatsache, daß es in seiner Abwesenheit schon
wieder gebrannt hat , diesmal in der „ Rose"

,
läßt ohne weiteres erkennen, daß der Brand¬
stifter in einer andern Persönlichkeit gesucht
werden muß .

Heidelberg , 18 . März . Der zweite
Wahlgang zur Wahl eines 1 . Bürger¬
meisters wird aller Voraussicht nach resul -
tatlos ausgehen , da der Gedanke, einen neuen,
gemeinsamen Kandidaten aufzustellen , ge¬
scheitert ist . Die Fraktionen des Bürgeraus¬
schusses halten an ihren bisherigen Kandi¬
daten fest .
^ si Heidelberg , 18 . März . Am nächsten
Sonntag (Lütare ) wird der berühmte Heidel¬
berger Kinderumzug durch die Stadt , der
Sommertagszug stattfinden . Während in
vielen anderen Orten der badischen Pfalz
dieser Kindcrfestzug erst im letzten Jahrzehnt
wieder neu eingeführt und mit allerlei mo-

« it amtlicher« VerkündigsAgsblatt für den
Amtsbezirk Durlach .

Domrerstag den ! 9 März lN 4.
deinen Zutaten ausgestattet wurde , hat sich
der Heidelberger „ Sommertag " in seiner ur¬
sprünglichen volkstümlichen Form rein und
unverfälscht erhalten .

Lv Muggensturm bei Rastatt , 18 . März .
In der Stallung des Landwirts Fr . Schnepf
war vor einigen Tagen die Maul - und
Klauenseuche ausgebrochen . Auf mini¬
sterielle Verordnung wurde nun , um ein
weiteres Umsichgreifen der Seuche zu ver¬
hindern , sofort der ganze Viehbestand des
verseuchten Gehöfts geschlachtet .

/ ^ Vormberg , 18 . März . Gestern sind
die von dem Erdrutsch in Mitleidenschaft ge¬
zogenen Häuser , die bereits derartige Beschädi¬
gungen erlitten hatten , daß ihr Einsturz un¬
vermeidlich war , von der Feuerwehr nieder¬
gerissen worden . Somit sind 11 Häuser dem
Bergrutsch zum Opfer gefallen . Die Auf¬
räumungsarbeiten werden jetzt beginnen .

V Vormberg , 18 . März . Nach den vor¬
läufigen ( nicht amtlichen ) Feststellungen über
die Höhe des Schadens , der durch den Berg¬
rutsch verursacht worden ist , beträgt der Ge¬
bäudeschaden 94 600 ^ 6 und der Fahrnis¬
schaden 20- 25 000

X Krozingen , 18 . März . Am 24 . ds .
Mts . soll das neue Thermalbad Krozingen
seiner Bestimmung übergeben werden . Die
Quelle ist im November 1911 zutage getreten
und sprudelt aus einer Tiefe von über 400 m
hervor . Die Analyse der Krozinger Therme
hat Professor G . Nupp in Karlsruhe vor¬
genommen und die Untersuchung hat ein für
eine Heilquelle glänzendes Resultat ergeben .
Die Temperatur des Mineralwassers beträgt
40,3 Grad Celsius . Die Krozinger Quelle
liefert in einer Sekunde 80 Liter Mineral¬
wasser und in 24 Stunden fast 7 000 000 Liter ,
sie ist somit die wasserreichste heiße
Quelle Europas . Zum Vergleich kann an¬
geführt werden , daß sämtliche Quellen Baden -
Badens noch nicht 1000000 Liter Wasser
liefern . Im Frühjahr 1913 ist mit der Er -

Redaktirm, Druck und Verlag von Adolf Dups ,
Mittelftraße 8 , Durlach . — Fernsprecher Nr. 804 .

Anzeigen -Annahme bis vormittags 10 Uhr,
größere Anzeigen tags zuvor erbeten

_
85 Jahrgang

bauung des Bades begonnen worden , das jetzt
im ganzen Umfange dem Betriebe übergeben
werden kann.

Z Singen a . H . , 18 . März . Wie schon
früher mirgeteilt , wird die 2 . Kammer im
Laufe dieser Session einen Ausflug nach
dem Bodensee unternehmen zur Besichtigung
der neuen Heil- und Pflegeanstalt bei Konstanz .
Der 2 . Kammer ist nun heute eine Einladung
von den Jndustriefirmen „ Maggi G . m . b . H .

"
und A . - G . der Eisen- und Stahlwerke vorm .
Gg . Fischer" in Singen zur Besichtigung ihrer
Betriebe zugegangen .

— Das große Los der Säuglingsfürsorge -
Lotterie von 10000 ^ kam in die Gegend
Dinglingen -Lahr . Dasselbe wurde bei Lotterie¬
unternehmer I . Stürmer in Straßburg
wenige Tage nach der Ziehung vorgezeigt und
sofort bar ohne Abzug ausbezahlt . — Die
nächste badische Lotterie ist die Jnvaliden -
Geldlotterie , welche garantiert am 28 . d . M .
vormittags 8 Uhr im Großh . Notariat IV in
Karlsruhe stattfindet . Lose 1 11 Lose
10 Porto und Liste 30 -H , sind solange
Vorrat reicht, noch zu haben bei I . Stürmer ,
Lotterieunternehmer , Straßburg i . E . , Lange¬
straße 107 , Filiale Kehl a . Rh . , Hauptstr . 47.
sowie bei allen bekannten Losverkaufsstellen .

Deutsches Reich
* Berlin , 19 . März . Sämtliche Morgen¬

blätter gedenken mit großer Anerkennung des
65 . Geburtstages des jetzt 17 Jahre währen¬
den Wirkens des Großadmirals v . Tirpitz
an der Stelle des Reichsmarineamts .

* Berlin , 18 . März . Anläßlich des Ge¬
denktages der Märzgefallenen von
1848 wurden deren Ruhestätten im Friedrichs¬
hain von zahlreichen Abordnungen besucht, die
Kränze niederlegten . Bis Mittag wurden etwa
350 Blumenspenden gezählt .

Braunschweig , 18 . März . Die durch
die Braunschweigischen Anzeigen veröffentlichte
amtliche Bekanntmachung über die Geburt
des Erbprinzen lautet folgendermaßen :

was sie unter Liebe verstand ! Dieser süße
Dämon ! Einmal hatte sie ihn doch beglückt
— freilich nur xonr passer le tewps . Aber
mehr verlangte er auch nicht — mehr hätte
ihm unbequem werden können.

Jedenfalls wollte er nicht der Narr sein,
sich ängstlich von ihr zurückzuziehen.

Während solche Gedanken fein Hirn durch¬
kreuzten , war er liebenswürdiger und ange¬
regter als die letzten Wochen , und Regina
fühlte sich demzufolge froher und leichter .

Klaus hatte für das erste Auftreten Char¬
lotte Marlows Logenplätze besorgt und lud
Hartenstein und seine Mutter ein , mitzu¬
kommen.

Die beiden nahmen an . Regina fuhr schon
am Nachmittag zu Frau Doktor Hartenstein
hinaus , um ein Stündchen mit ihr zu ver¬
plaudern . Die alte Dame freute sich sehr,
als die Findeisen , ihr altes Faktotum , ihr den
Besuch meldete .

„ Ein seltenes Vergnügen , Sie bei mir zu
sehen , liebes Kind, " sagte sie mit ihrem lieben
freundlichen Lächeln und half Regina ablegen .

„ Liebe Frau Doktor , ich käme gewiß gern
öfter , aber ich hatte wirklich so selten freie Zeit .

"

„Das weiß ich , und ich bin auch gewiß
nicht böse . Umsomehr freue ich mich . Sie zu
sehen .

"

JeuiUeton . l8 )

Der Müßiggänger .
Roman von H . Courths - Mahlrr .

(Fortsetzung .)
Klaus war ärgerlich auf sich selbst . Char¬

lotte Marlows kokettes Spiel hatte ihn mehr
erregt , als ihm lieb war und doch konnte er
es nicht unterlassen , seine Gedanken mit ihr
zu beschäftigen. Er schalt mit sich selber und
war Regina gegenüber zärtlicher , als die ganze
letzte Zeit . Er wußte genau , daß seine Liebe
nach wie vor nur Regina gehörte .

Trotzdem reizte es ihn , sich die Langeweile
durch ein loses Spiel mit Charlotte zu ver¬
treiben . Er war seiner selbst so sicher im
Bewußtsein , Regina zu lieben . Er würde ja
nur zur Unterhaltung mit der Künstlerin an¬
knüpfen. Sie nahm es sicher ebensowenig
ernst als er . Amüsant mußte es auf alle
Fälle sein, im Geheimen ein wenig zu flirten .
Verbotene Früchte sind süß . Es reizte ihn,
davon zu kosten .

Natürlich durfte Regina nichts davon ahnen .
Ihr Frieden durfte nicht gestört werden .
Lieber hätte er sonst darauf verzichtet. Es
war ja nicht nötig , daß eine Frau alles wußte.

was der Mann tat . Andere Männer machten
es auch nicht anders . Kleine Seitensprünge
gestatten sich die Besten ohne Gewissensbisse.
Warum sollte er so töricht sein , auf einen
amüsanten Flirt zu verzichten ? Charlotte war
es sicher nicht Ernst , ihn abzuweisen . Er
wußte sehr gut , daß sie ihn nur reizen wollte .
Aber die Art , wie sie das tat , war entzückend
und interessant . Es war eben Raffe in dem
leidenschaftlichen Geschöpf . Sicher konnte sie
Regina das Wasser nicht reichen. Seine Frau
war schöner und besser , wertvoller . Aber
schließlich wurde ihre Größe ein bißchen lang¬
weilig — und beschämend. Man fühlte sich
selbst so klein .

Mit Charlotte war das anders . Da brauchte
man nicht zu erröten , wenn man sich auf
diesen oder jenen sündhaften Gedanken er¬
tappte . Die verstand , daß man straucheln
konnte auf dem Weg der Tugend . Und sie
lachte wohl gar dazu . Zum Teufel mit allen
Bedenken. Wenn er niit Charlotte wieder zu-
sammeutraf , wollte er kühner sein und sich
nicht durch ihre scheinbare Zurückweisung ab-
schrecken lassen . Es war doch im Grunde sehr
schmeichelhaft , daß sie ihm sagte : „ Meine
Liebe hat nie einem andern gehört , als Klaus
Ruthart .

" Weun das Wahrheit war , dann
liebte sie ihn auch jetzt noch . Lieben ? Nun ,



„ Auf höchsten Befehl bringen tvir hierdurch
zur allgemeinen Kenntnis/daß I . K . H . die
Herzogin Viktoria Luise am heutigen Tage
vormittags 5 Uhr von einem gefunden Erb¬
prinzen glücklich entbunden worden ist . Das
Befinden I . K , Hoheit und des neugeborenen
Prinzen ist nach den Umständen das denkbar
günstigste . Das durch dieses allseits ersehnte
und hochbedeutsame frohe Ereignis unserem
durchlauchtigsten Fürstenpaar zuteil gewordene
große Glück wird in den Herzen aller Braun¬
schweiger den freudigsten Widerhall finden .
Braunschweig , 18 . März 1914 . Herzoglich
Braunschweigisch - Lüneburgisches Staatsmini¬
sterium . gez. Wolfs re .

"
Braunschweig , 18 . März . Die Kunde

von der Geburt des Erbprinzen durcheilte
heute morgen wie ein Lauffeuer die Stadt
und fand überall freudigen Widerhall . Die
öffentlichen und privaten Gebäude sind be¬
flaggt , die Schulen sind geschlossen . Um 9 .05
Uhr begann das Salutschießen auf dem
Löwenwall , dem eine große Menschenmenge
beiwohnte .

Braunschweig . 18 . März . Der Herzog
stiftete aus Anlaß der Geburt des Erbprinzen
für die Armen des Landes 30000 Mk.

* Braunschweig , 19 . März . Die Haupt¬
straßen der Stadt erstrahlten gestern abend in
einem Lichterschmuck , der sich besonders ein¬
drucksvoll in der Nähe des Residenzschlosses
gestaltete . Gestern nachmittag , als gerade
zwei Fliegeroffiziere der Halberstädter Militär -
fiiegerschule aus den Lüften Glückwünsche für
das Herzogspaar auf das Nesidenzschloß herab¬
warfen , verließen die Kaiserin und der Herzog
das Schloß und waren Gegenstand herzlicher
Kundgebungen .

* Duisburg , 19 . März . Infolge der
erneuten Einstellung der Rheinschiffahrt wegen
des Hochwassers ist den Duisburger Schiff¬
fahrtskreisen ein Schaden von über 200 000 »sk
entstanden .

Essen , 17 . März . Generalfeld marschall
von der Goltz wohnte am Sonntag einer
Jungdeutschlandfeier bei . Bei der Gelegenheit
hielt er an die Führer und Leiter eine An¬
sprache , in der er , wie berichtet wird , die
„Kinkerlitzchen mit Flinte und Säbel " sehr
verurteilte . Solche Sachen wären nichts für
die Jugend ; es käme vielmehr darauf an ,
die Jungen zu regelrechter Körperbewegung
anzuhalten , wie es heute in der deutschen
Turnerschaft und in den deutschen Sportver¬
bänden vorwiegend gepflegt werde .

Hohenheim , 18 . März Die Instrumente
der Erdbebenwarte haben m der vergangenen
Nacht mehrere Erdbeben ausgezeichnet.
Zuerst ein mäßig starkes Nahbeben mit
einem Herd in 50—80 km Entfernung um

„Dafür bleibe ich heute auch recht lange
bei Ihnen , wenn Sie mich haben wollen .

"

„ Und ob ich will .
"

„Und Sie fahren dann gleich mit zu uns .
Klaus wird Sie unterhalten , bis ich mich für
die Oper umgekleidet habe . Er wird auch
Fritz Bescheid geben , daß er direkt zu uns
kommt . Dann fahren wir zusammen ins
Opernhaus .

"

„ Kind , das wird ja ein dreifacher Festtag
für mich . Aber nun entschuldigen Sie mich
einen Moment . Ich will meiner Aufwärterin
nur Auftrag geben, Kaffee zu bringen . Dann
halten wir ein richtiges , gemütliches Kaffee -
ftündchen miteinander .

"
Frau Doktor Hartenstein eilte geschäftig

hinaus .
Regina setzte sich ans Fenster und sah

hinaus auf den verschneiten Wald . Sie dachte
an jenen Tag zurück , an dem sie hier in dem
traulichen , sauberen Zimmer ihren Einzug
hielt . So unruhevoll war ihr in allem GlüÄ
zumute gewesen, ein wenig ängstlich vor den
neuen Verhältnissen .

Und sie hatte sich so schnell und leicht
hineingefunden in das großartige Treiben .
War es wirklich noch nicht einmal ein Jahr
her , seit sie zuletzt ihren Schülerinnen fran¬
zösische Vokabeln eingeübt hatte , seit sie Abend
für Abend allein in ihrem engen Jnstituts -
zimmerchen gesessen und Hefte korrigiert hatte ?

10,16 Uhr abends . Dann ein schwaches
Fernbeben , dessen Herd ungefähr 8500 km
entfernt liegt . Der erste Vorläufer des
letzteren setzte heute früh 5,31 Uhr ein . Der
Hauptausschlag erfolgte um 6,11 Uhr . Ferner
fetzte heute früh 7,28 der erste Vorläufer eines
weiteren Fernbebens ein , dessen Aufzeichnung
aber beim Ausmaß des Registrierbogens noch
nicht beendigt war .

* Wiesbaden , 18 . März . Der Berg¬
werksdirektor Adolf Schmidt hier wurde
heute von der Strafkammer zu einein Jahr
5 Monaten Gefängnis verurteilt , weil er
einem Grafen und einem Baron 25000 bzw.
20000 Mark abgeschwindelt hatte , indem er
diesen Gegenwerte von Unternehmungen in
Ecuador gab , die aber tatsächlich nicht exi¬
stierten .

Ararrkreich .
* Paris , 18 . März . Das Leichenbegäng¬

nis von Cal mette findet morgen Freitag
mittag auf dem Friedhofe von BatignolleS statt .* Paris , 19 März . Bei Tours wurde

estern ein 16 jähriger Kassenbote von zwei
isher unbekannt gebliebenen Verbrechern seiner

5000 Frank enthaltenden Tasche beraubt , er¬
drosselt und sodann an einem Baume aus¬
gehängt

Amsrtks
Toronto , 18 . März . Hiesige Astronomen

haben gestern einen neuen Sonnenfleck
entdeckt , dessen Durchmesser 10000 Meilen
betragen soll .

Badischer Lavdtag.
Karlsruhe , 18 . März . fU Kammer .)

Regierungsvertreter . In der Landwirtschafts¬
debatte wird fortgefahren . Bei Beginn der
Sitzung entspann sich eine scharfe Polemik
zwischen Zentrum und Fortschritt . Hierauf
wurde die Landwirtfchaftsdebatte ohne wesent¬
lich Neues zu Ende geführt . Der Antrag
Venedey und Gen . betr . Aufhebung der Wein¬
akzise wurde gegen die Stimmen der Fortschr .
und Soz . abgelehnt . Der Antrag Koger und
Gen . betr . Herstellung des HauStrunks wurde
einstimmig angenommen . Die übrigen An¬
träge wurden für erledigt erklärt . Nächste
Sitzung Donnerstag 9 Nhr .

Der Markgrafenbrurmen.
Wenn der Artikel in Nr . 63 über unser

Markgrafenstandbild von A bis Z die Absicht
haben sollte , dem hier Unterzeichneten alle
Begriffe für Altertümer und Kunst abzusprechen,
ihn als Laien hinzustellen , so hat der Herr
Artikler diesmal gehörig daneben gehauen .
Die Idee , die einzig richtige, den Markgrafen
auf den Marktplatz zu stellen und einige Grab -

So fern lag die Zeit hinter ihr . Und ihr
Leben war so reich und sorglos geworden seit
dieser Zeit . Sorglos ? Nein , das nicht . Eine
große , bange Sorge bedrückte ja ihr Gemüt .
Sie schien ihr manchmal größer , als alle die
zusammen , die ihre schlichte Vergangenheit je
getrübt hatten . Die Sorge um das Wohl
ihres Mannes , des einzig geliebten Menschen,
der ihr alles verkörperte , was die Welt Liebes
für sie hatte . Wenn sie ihm nur helfen könnte!
Fieberhaft , voll Ungeduld , wartete sie auf den
Bescheid des Verlegers . Jeden Tag durch¬
suchte sie voll Hast die Postsachen, obwohl sie
sich immer wieder sagte , daß vor Mitte März
die Entscheidung nicht eintreffen könne . Bis
dahin vergingen noch einige Wochen, und das
Warten wurde ihr nach und nach schwer .

Die alte Dame kam zurück und hinter ihr
die Findeisen mit einem Tablett , auf dem sich
Tischtuch und Kaffeegeschirr befand .

Die Aufwärtin war außerordentlich flink
und diensteifrig . Klaus hatte ihr vor seiner
Hochzeit für Reginas Bedienung ein fürstliches
Trinkgeld verabfolgt . Das hatte sie noch nicht
vergessen und ihr Respekt vor „ der reichen
Frau Ruthart " war sehr groß .

Verstohlen schielte sie wieder und wieder
nach Regina hinüber . Regina trug ein stahl¬
blaues Tuchkleid mit reichen Applikationen und
dieses Kleid imponierte der Findeisen so sehr,
daß sie im Eifer , es zu betrachten , ihre Pflicht

steine am Chor der Prot . Kirche einzumauern ,
ist die des Herrn Geh . Rat Dr . Wagner , Di¬
rektor der verein . Sammlungen Karlsruhe ,dem die badische -Denkmalpflege unterstellt ist.
Herr Geh . Rat Dr . Wagner , eine weit über
die Grenzen unseres Heimatlandes hinaus be
kannte und berühmte Persönlichkeit , hat sich
bange Zeit dem Studium dieser alten Markt -
brunnen , wie wir sie in vielen Städten Süd
deutschlandS finden , gewidmet und darüber
eine kleine Broschüre herausgegebeu , die spe¬
ziell unseren Brunnen betrifft . Das Projekt
wurde auch in Karlsruhe von Historikern und
Kunstkennern gutgeheißen und der Markgrafen -
brunnen zu Durlach war schon der Wunsch
unseres verstorbenen Großherzogs . Sein Aus
spruch : „ Sollte sich der Betrag für Erstellen
des Brunnens nicht aufbringen lasten , so be¬
zahle ich alle Kosten, "

Aeugt genügend dafür .
Unterzeichneter ist affo nur der Beauftragte

zur Ausführung .
Es wäre selbstverständlich niemand einge¬

fallen . eine Kopie machen zu lassen , wenn die
alte Figur nicht schon zu stark verwittert ge¬
wesen wäre . Gut , würde man im Sinne des
Herrn Dr . Jung daran flicken, so müßte man
in einigen Jahren auch sagen : „Das ist Mark
graf Karl II . , aber nichts ist mehr von der
alten Figur erhalten ; das , was man sieht , ist
alles hingeflickt .

" Der Marktbrunnen soll nach
dem Muster des ursprünglichen unter Ver¬
wendung der noch gut erhaltenen alten Säule
erstellt werden . Jeder Durlacher , wenn er den
Sinn des Standbildes genau kennt , muß zu¬
geben , daß der Marktplatz für den Brunnen
die richtige Stelle ist . Für den jetzigen
Marktplatzbrunnen wäre gewiß eine andere
passende Stelle zu finden . Der Sockel auf dem
Schloßplatz wurde im Jahre 1865 errichtet .
Er war sozusagen ein Notbehelf , da 1862 der
steinerne Markgraf von seinem Brunnen herab¬
genommen wurde und herrenlos Herumstand.
Trotzdem der Sockel erst 49 Jahre dort steht,
ist an ihm kein Teil mehr ganz . Dieser könnte,
oben mit einem Blumenbeet versehen , ganz
gut im Schloßgarten Aufstellung finden .

Der Unterzeichnete ist gewiß nicht die¬
jenige Person , die mithilft , Merkmale ver¬
gangener Zeiten zu beseitigen , sondern hat
sich als Ziel gesetzt , dahin zu arbeiten , daß
die alten Sehenswürdigkeiten Durlachs noch
gerettet uud erhalten bleiben . Und wenn man
in uneigennütziger Weise all seine freie Zeit
seiner Vaterstadt zur Verfügung stellt , so
dürfte ein solcher Artikel wie in Nr . 63 am
allerwenigsten dazu geeignet sein , den Schaffens¬
geist zu fördern . F . Eberle .

Briefkasten«
Oststadtbewohoer . Anonyme Einsendungen

bleiben grundsätzlich unberücksichtigt .

vergaß . „ Nun , Frau Findeisen , weshalb sehen
Sie mich so unverwandt an, " fragte Regina
lächelnd.

„ Js det nu wirklich Ihr janz jewöhnliches
Wochentagskleed, wat Sie da anhaben ? "

Regina lachte und bejahte diese Frage .
„ Na , det kost aber Märkers , u jeh ! Fein

die Figuren da ringsum , det is wohl allens
bei Jerson jekooft , wat Sie so anziehn ? "

„Nicht alles .
"

„ Na ja , Jerson is natürlich sehr jesalzen.
Ick Hab det schonst jehört . Aber fein seh ' n
Sie aus drin , janz Berlin mit eigne Equipage .
Nobel , det muß Sie der Neid lassen.

"

„ Nun sehen Die aber zu , daß der Kaffee
bald fertig wird, " sagte die alte Dame , etwas
nervös durch das vertrauliche Benehmen .

„ Na , ick jehe ja schonst , man wird doch
woll mal so 'n feinet Kleed bewundern dürfen ,
so wat sieht Unsereins nich alle Tage . Sind
Sie man nich beese , Frau Ruthart . Ick bin
mal Scheuerfrau bei 'ne Jräfin jewesen , bei
eene richtig sehende Jräfin , die hat sich immer
jefreut , wenn ick zu ihr jesagt habe : „Scheen
sehn Se aus , Frau Jräfin , mit det neie
Kleed.

" So wat is doch nich jefährlich .
"

Und einigermaßen beleidigt ging sie mit
dem leeren Tablett durch die Mitte ab .

(Fortsetzung folgt .)



Lieferung von 460 Mm Granit -
randsteinen für die Gehwege der
Ettlingec - und Wasser werkstraße,
sowie der Apfelallee Unterführung
im neuen Personenbahnhof Karls¬
ruhe nach Finanzministerialverord -
mmg vom 3 . Januar 1907 öffent¬
lich zu vergeben .

Bedingungen auf unserem Ge-
fchäftszimmerBaumeisterstraßeNr . 1
zur Einsicht ; dort auch soweit Vor¬
rat reicht, Abgabe der Bedingungen
gegen 1 ^ Kostenersatz (best llgeld-
irei ) . Angebote , Vordrucke dazu auf
unserer Kanzlei (Baumeister straße 1)
verfch 'ossen, portofrei und mit Auf
schrist bis spätestens Mittwoch den
25 . März 19 - 4 , 10 Uhr vormittags
bei unS einzureichsn

Zuschlagsfrist 2 Wochen ,
Karlsruhe , 1l . März 19 ! 4.

G ' . Bahnbauinspektion III .

Spielberg
WlMWWNlM .

Die Gemeinde Spielberg ver¬
steigert aus ihrem Gemeindewald
mit Borgfrist bis 1 . September
ds . Js . am

Montag den 23 WSrz ISl4 :
80 Ster buchene und >8 Ster

eichene Scheiter und Rollen ,
sowie 28 ster eichene und
55 Ster gemischte Prügel ;
ferner 190 Ster Nadelholz
Prügel und 150 Ster Nadel¬
holz Scheiter und Rollen ;

Piensiag de» 24 . März 1914 :
30 Ster gemischte Sch - iter und

Rollen , sowie 150 Ster buchene
Prügel ; ferner 2141 Stück
buchene , 200 Stück eichene
und 400 Stückgemischte Wellen,
sowie 550 Stück Nadeiholz -
Prügelw - llen

Die Zusammenkunft ist j - weils
vormittags 9 Uhr beim Rathaus .

Spielberg , 19 . März 19 : 4
Das Bürgermeisteramt :

Höfel .
Karcher , Ratschr

Durlach
Zwangs - Versteigerung .

Freitag de» 20 . März
4844 , nachmittags 2 Uhr . werde
ich im Pfandlokal — Rathaus
hier — gegen Barzahlung im Voll-
streckungSwege öffentlich versteigern :

1 Sofa , 1 Schrank , 1 Wasch
kommode.

Durlach , 19 . März 1914 .
Laier ,

Gerichtsvollzieher
Durlach

Im Auftrag deS Konkursver¬
walters werde ich Freitag den
20 . VS . Mt « . , nachmittags 2 Uhr,
im Psandlokal — Rathaus — hier
gegen Barzahlung öffentlich ver¬
steigern :

l Pferd mit Geschirr, 1 Wagen ,
1 Futterschneiomaschine, altes
Riemenzeug und altes Eisen.

Durlach , 19 März 1914.
Laier ,

Gerichtsvollzieher .

Möbliertes Zimmer
auf 1 . April zu vermieten

Harteustr . 1 . 2 St k

Kintcrdung
zur

Sitzung des Bürgerausschusses
am

Samstag den LI . Miirz 1914 , nachmittags 4 Uhr .
im Rathaussaal .

Tagesordnung :
1 . Abänderung des Beamten - und Aibeiterfiatuts .
2 . Herstellung der Hauptstraße , hier die Pflasterung des ehe¬

maligen Bahnübergangs .
3 Umpflasterung der Hauptstraße ( Landstraße Nr 13 in

Du ' lach .
4 . Ausführung der Kanalisation .
5 . Ableitung des Tiesentalergrabens .
6 Herstellung der Grötzingerstraße , hier den Beizug der Am

stvßer zu den Grhweghrr -tillvngskosten .
7 . Ärmenwesen der Stadt Dm lach , h er die Erlassung eines

Ortsstatuts über die Bildung einer Armenkomnmsion .
8 . Gaswerk , hier die Anschaffung von Gasamomaten und

Ausleihgezenstanden -
9 Etatmäßige Anstellung der Handarbeitslehrerin Emilie

Klenert von hier .
10 . Herstellung der Wasser - und Gasleitung in der Jmber -

und Brunnenhaus straße .
11 . Herstellung der Friedlich , Post - und Wilhelmstraße , hier

die Legung der Gasleitungen .
12 . Verkauf von Gelände an Bäckermeister Josef Bader u . Gen .
13 . Herstellung der Bismarckstraße , hier den Tausch von Ge

lände nnt Albert Klenert Witwe
14 . Ankauf von Gelände im Gewann .. Sonnental " .
15 Ankauf von Gelände „ Am Grötzingerweg " .
16 . Verpachtung der Mittelmühle .
17 . Dienstweisung der Steinsetzer .
18 . Verpachtung aus der Hand .

Dur lach den 13 März 1914.
Der Bürgermeister :

Reichardt .
Der Ratfchreiber : Dreikluft .

Die Bekämpfung - er Reblaus , hier den Bezug von Rebblindholz
und Würzlingen betr.

Wir machen darauf aufmerksam , daß es nach 8 3 des Reichs¬
gesetzes vom 6 . Juli 1904 , die Bekämpfung der Reblaus betreffend,
verboten ist , bewurzelte Reben oder Blindreben über die Grenzen
eines der nachstehend bezeichnten 6 Weinbaubezirke zu versenden,
einzuführen oder auszuführen .

Die 6 Weinbaubezirke des Großherzogtums Baden umfassen die
in H 18 der Verordnung vom 18 . Ollober 1905 ( Ges . u . V .O Bl .
Seite 456 ) bezeichnten Gebiete und zwar gehören hiernach an : dem
I . Weinbaubezirk die Gemeinden des Kreises Mosbach , dem 11 die
Gemeinden der Kreise Mannheim , Heidelberg , Karlsruhe , dem HI . die
Gemeinden der Kreise Baden und Offenburg , dem IV . die Gemeinden
der Kreise Freiburg und Lörrach , dem V . die Gemeinden des Kreises
Waldshut , dem Vl . die Gemeinden des Kreises Konstanz und die
württembergische Exklave Hohentwiel .

TaS Verbot trifft auch zu auf den Bezug von Blindhölzern
und bewurzelten Reben aus nichtbadischen Gebieten und die Ver¬
sendung solcher Reben nach denselben , nicht dagegen auf die bloße
Durchführung von bewurzelten Reben , welche weder aus
einem Weinbaubezirke stammen , noch zur - Einfuhr in einen solchen be¬
stimmt sind , jedoch kann durch Anordnung Gr . Ministeriums des Innern
auch diese Durchfuhr Beschränkungen unterworfen werden .

Dur lach den 17 . März 1914 .
Das Bürgermeisteramt .

RiiliMh - , Fmeil - und WldrMllM
m Durlach am Mittwoch dm 25 . Mj -s Zs.
Beginn : Rindvi hmarkt um 7 Uhr auf dem V ;ehmarktp !atz

Pserdemarkt um 10 Uhr ebendaselbst.
Farrenmarkt um 9 Uhr auf dem Schloßplatz.

Bei dem Farrenmarkt kommen folgende Prämien zur Verteilung :
a Der Betrag von 100 (seitens des landw Bezirksvereins )

an Aussteller prtSwürdiger selbstgezüchteter Farren ,
d 100 -s« ( von der Stadt ) an Händler , welche den Markt

mit preiswürdigen Farren befahren .
Außerdem werden in bisher üblicher Weise Weggeldentfchädigungen

geleistet.
Durlach den 17 . März 1914 .

Der Gemeinderat .
Brautpaar sucht schöne Zwer-

Zimmer - Wohnung mit Gas nnd
GlaSabschluß möglichst in der Nähe
von Unterberg u . Helmle auf 1 . Juli .
Offerten u . ^ 2 125 an die Exp.

3 Zrmmerwohnung , eo . 2 Zimmer
u Mansarde , auf 1 . Juli zu mieten
gesucht , Nähe vom Bahnhof bevor¬
zugt . Offerten mit Preisangabe
unter Nr . 120 an die Exp d Bl

Stadt . Arbeits - « . Wshnnngs
Nachweis Durrach .

Suremr : Rathaus III - Sr ., Zimmer N- 8.
Angeboten : TaglShner , Möbel-

ichreincr , Erdarbeiter , Schlosser , Kfrm,
Mechaniker, Schlosser , Maschinenschlosser.
Maurer Lehrling .

Gesucht : Dienstmädchen. Schlosser-,
Schreiner . Kaufmanns- , Har dschuhmacher-,
Lithographen - , Bäcker , Blechner . Maler-,
Gärli .er- . Gtasertehrlmg, L-öbelschreiner.
Schneider , Bauschlosser . Gärtner , Schuh¬
macher, Kaufmann - und Technikerlehrlinge ,
Hilssarbeilenn.

Wohnungen angrmeldet : 2Zwei-,
2 Drei . 3 Vier , l Fünfzimmerwohnung,
13 möblie te Zimmer.

Wohnungen gesucht r 1 Zwei - , 2
Drei- und 4 Bienimmermobnunaen

sstrnbcs 4 Nachba «)
aathafer

vslkarbsn
I I aas äer

/ililep - Dpogopis
trockne » seimeli , kieke » »iciit,blätternI

I nicbt ab amt streiche» sieb leiebt. I

Ene kleine Wohnung auf
! . April zu vermieten . Zu er-
fragen be > der Exped d . Bl

— K »« « . —
Eine schöne Helle Mansarden¬

wohnung , 2 . Stock mit 1 großen
Zimmer , Küche Keller , Speicher
u . Holzremiss ev auch SchweinS -
stall , sofort oder auf 1 . Juli zu
vermieten . Näheres Adkerkr 18.

Schöner Garten
neben Haus Weingarterstr 3 zu
vermieten per sofort . Näheres bei
Frau LI . Lstvlmann LVve . , Larlg -
i'ulre , Knegstr 137.

Stühle jeder Art
werden billig geflochten und re¬
pariert bei

I . Matt , Kvonenstraße 10.

^ llsZiitrsuns

— mit Tür und Tor —
Hrchlg ' wkbe, Siebe , Hrahlgeslechte

— verzinkt —
50 Meter schon von 5,25 an
Abgabe auch des kleinstenQuan¬

tums zu Fabrikpreisen . >
l. uämgiil ' jegek '

. üsi ' kl ' ukeV

^
eilchenstratze 33 . Telephon 318

^



» , §d » G' Sz - > s ' VMWZB .
Die Stadigememde Darlach verpachtet ihren im Schloßgarten

befindlichen Teuttitpiatz
Reflektanten wollen ihre Angebote bis

Dienstag deu 2L. d Mt - , mittags 12 Nhr,
diesseits einreichen.

Turlach den 18 Mäcz ! 9i4 .
Der ? Oerner ; röev <rt .

Heute abend pünktlich 9 Uhr :
Mitglieder - Versammln na

im Hotel - Rcysurant „ Badischer Hof .
Bücherausaabe von V,9 —9 Uhr

KlüisAM. Zeieis Jadch E , L

^ur fsier lies LOjÄluigsn össtsksns
nnsersi - Inslrrlt null ller 25Ml,r!§kn viensktüliAksit llss
Ilvtsrrsiclrnstsn unll /.rveier Lein er an llerseide « , lalle«
vir «u LSaßstsu ll . ll. rrllo ekemuliAeu Lein er null 8ebn !er
blerllnrell krounllliedst ein null bitten lliefsing «« , llie
eine llirektv ZlitteiluiiA über llie kvier uiebt erkalten

baben , sielt ballligst an uns ru venlleu .
kfli Lt - ( kHWWULl )

tValllkireb i . Lr . — 8ebvar 2tra,ll .
V» r

8ük -6Ntj8L !lg686l ! 8LkiAst 2UM LrÜNSN Hok .
Nachdem die Zeit schon sehr vorangcschriiten

ist und dis Oktobersefte ihrem Ende entgegen¬
gehen , machen wir auf unsere am Samstag
den 21 . März stattfindends

Khristvaumfeier
aufmerksam und laden unsere Gönner herzlich ein . Für musikalische
Unterhaltvna wird ge >mat . Der Bä ^enrat .

Aiitotkuumtkl - KckikbmU !iilils
der Stadt Dnrlach

Vom 20 . März ab dem geehrt n Publikum zur gefl
Benützung bestens empfohlen

Halteplatz : Bahnhof (Waldhorn . ) Telephon 270 .

Hochachtungsvoll

IM . z«0 monatlich ,
bei entsprechendem Fleiße das Doppelte , erzielt !

Herr oder Dame
mit dem bezirksweisen Vertrieb unserer , von beiderlei Geschlecht überall
gelausten , absolut konkurrenzfreicn Sprzialartikel Bei guten Tr
folgen auf Wunsch Anstellung mü festem Gehalt . Für Ueberlassung
des erforderlichen Warenlager ' sind j

nur Mk 8V nötig ,
wobei zu beachten ist , daß dem Vertreter sofort täglich Barbetrögs
zufließen . Es sollen sich aber nur solche Persönlichkeiten melden , die
zum mindesten über die Mk 80 verfugen .

Angenehme häusliche VersandtäNgkeit . Der Vertrieb ist leicht
und kann von den einfachsten Leuten übernommen werden Eins Auf¬
gabe des bisherigen Beru ' s ist ncht unbedingt notwendig , kann aber
allmählich zu einer dauernden und sorgenfreien Selbstständigkeit aus¬
gedehnt werden Off unter ll . 8t . 273 an die Expedition d eses BlalteS

kASZÜMAS Ll » r MMWV
Sonntag den 22 . März , MM 8 Uhr begiNküd :

Arobes Konzert W »
der MMigen Kapelle Zer Freia». Feuerwehr Zurlach

! Direktion : Hcrr Schumann - Karlsruhe .
i Hierzu laden wir das konzertliebende PubLkum mit der Bitte
j um zahlreichen Besuch freundlichst ein .
! Zur NeaHtuug .' Das Kommando - er Kreiw. Aeuerwehrbittet dir Kameradr « u« d deren werte Kamillen um zahlreichen
j AksutS .

8Mä6l886du1tz
Lus » »

Ztastlieb xsnskmigtss Institut

IS .
beginn «» unser «

LonrnLsrssLLSstrsr

llsllckvlskarsv
rur ^.usbiläunS funZer I-suts bsidsrlsi llesobleobts kür -ien

buut 'wLuni^ebeii Lernt und das Lüroksek .

Xoubvrl sbimi siistrLrss
8ptz/>uUiiirs6 rur ^»srksktsn ^.usbilduu » in

Zteuograplliv NasokLnellLedreidsL

kür funge Leute, die in eine brrukui . Lebre treten sollen .

Eintritt
-rerncZ .

korlbiläullgskursv töglieb

Kö8il!snr -7tlöstsl
IN

kür Lumen und Lernen jeden Alters und lleniks in allen
ksukm käebsrn und in Lpraebeu

5tsstii «Ii geprüfte l - krlliM«. ssriskrene Ilsutieuts .
VL» K08 - und ^ r»ei, «IKurse naeb zVabl .

ItlzLiMS Honorar llatsorablung Zeststtet .
.kusrvärtiM 8ebüler erbulten lUbrpreisercnSkipMK

kslliseks t!snl !sl8lsklsn8ts !t
Larlsrub « r « mmstvakl » K ^ epbon 3121

Keks iLküserstr . Li-1tUMdir «1vv 0 Mbs Uurktplutr .
krospskt virä uuk zVunseb federwann kostsulos ruZssanät .

8sm8isg , 21 . unö 8onnisg , 22 . ütlsrr :

nuek dem Lorusn von

8v «1t .

im „ llrünsn lloi '
Gesucht aus l - JuÜ wird eine

größere 3 - Ziwmerwohnung ( wo
wögl . Part . , älteres Haus bevor¬
zugt ) . Offerten zn richten unter
Rc 126 an die Exped . d. Bl

^ - Zlmmerwoqnung mit Zu
behör in gutem Hause zum 1 Juli
von Beamtenfamilie gesucht . Of¬
ferten mit Preisangabe u . Nr . 128
an die Exped . d . Bl

Jeder mal im Frühjahr war mein Gesichtmit

Sommersprossen
übersät . Seiidtw iS Ihre Obcrmetzrr '-
Me- izinaz » Herba - Seife gebrauche
sind dieselben vollftändig verschwände«.
So schreibt Ido v . B . in W. Herva «
Seife i St . Lü Pf. , 30 »/« ver¬
stärktes Präparat 1 Mk Zur Nach¬
behandlung Herba - Lrem « i Tube 75 Pf .,
GlaSdoseMk l .SO . Z . h t d - lpotheke « , !»
wie iu der Adler - Drogerie August Peter .

Au verkaufen > vollftänd . Bett ,
Nachit -sb , Waschtisch , gr . Spiegel ,
alles gut erholten ,

Pfiuzstv . 35 M l .

Schöne 2 - Z ' Mmerwohnung mit
Balkon und Mansarde im 3 . Stock
auf 1 . April o . sp: ter zu vermieten

Arre, Kaiserstroße 8

Wir nehmen hiermit die gegen
die Familie Josef Fischer , Weiß -
gerber hier , ausgesprochenen be¬
leidigenden Aeußerungen mit Be¬
dauern zurück .

Durlach . 19 . März 1914 .
Erich König .
Ernst Schleifer .

Wiesen - Verpachtung .
In der Lenzenhub ist eine etwa

l2 Ar große Wiese auf 6 oder'. 0 Jahre zu verpachten . Näheres
bei der Exp . d . Bl zu erfragen .

Saubere Lauffrau
gesucht . Näheres bei der Exped .
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empfehle Ö

Ist . Lllcdkll a. lortea , ckiv . Lsckverke
ist . Lsokmedl

Schokolade» , Praliad »ad Zinker« »»
in größter Auswahl

nN . cZ. Iss

Schlagrahm und Eis nach Bestellung.
D -kekl. Kr^ r-rk Än/teUeu L̂ÄruL
cisvvr dielen W^del -f'Ldietien 'Ln

mitten u .LMöen-
en swirctOn^inäl/rckräLtitet 1 14K-

_

Sllaikllckftin
alS :

frühe LalssrLrous
„ Lürknsr . allersrüheste ,

ertragreicher als Kaiserkr.
.. ^ rall - Vieren

späte Vs -bsr R -listn
, LozlS .1 LLünsZk

Lölnu 's t ^ oäLN
Vs .b1s lHalx , bester Ersatz

für Nagnuur donun,
iLäusbrts , gelb

Lllesis . empsi hlt
Xs .Dl LoUor

Hochachtungsvoll

MkH . Gräther , Hauptstr . 49.
»vor

aptstr . 49 . S
»cxxxxxxro

für Konfirmation u.
Kommunion

empfehle ich
vdrell , Leltell , 6oMer , Lrm-

bäväsr . Rings, OLrrlngs
Lroseden . Lvdäoger

AsnsedsttsuLllöpls , Rsüeill
u . s . v .

und gebe wegen Umzug am 1 April
höchste « Rabatt .

"VE
^ üolk SoLrLLsr 7

tzßs ^ plsl ^ . 2L .

Tel . 182 Mittelste . lO

IK . Ttahl ^vattn fluA ) - AyAßtzAiTßtzßA
raudschaufeln , Feld - und Gartenhauen, Pflanz¬

hölzer, eiserne Rechen , amerikanische Heu - und
Düngergabeln, sowie alle Sorten Ketten empfiehlt

kllstsv 8ellwiät,
' ' "

, Wlttl» RoihM
Svs .vdtviisHevrtv I *rs »sv

—^- - iu folgende« Artikel« :

Weltberühmte
Kieter Fischwaren

Machen Sie bitte einen Versuch
und Sie bleiben mein steter Kunde.
Alle 9 Sorten zus . nur 3 —
geg . Nachn . Verp . fr Je l Dose
l » Bismarckher . . Senfher , Roll¬
mops , GeUeherivge und Ostsee¬
sardinen , ferner hochleck Bücklinge.
Fleckher . , Riesenlachshrr , Kieler
Sprotten od. Ravchaal . Garant , f
d . richt. Inh d . Send . C Hage -
maun , Fischräucherei und Fisch¬
konservenfabrik Kiel .

llickü Düeül

LLsLIs
! aus erstklassigen süddeuischen

Mühlen :
ksl. Luodeowed!

5 Psd . 10 Md . 25 Pfd .
90 1 .75 4 .25
ksl. LouieLtmed !

5 Md . lO Psd . 25 P ' d .
95 1 .80

"
4 40

kkimlL - LxtrswsLI
5 Pid 10 Psd 25 Pfd .

98 1 90
'

4 .60

Liersparmedl
NsrLo „ Dotterblume "

nur in Beuteln von
>5 Psd 1 ! 0 u . 10 Pfd . 245

Oonssrvorr -
ß - « s. Notzuen . 2 Psd 35 ^

Kröse» . 2Psd 45 u 55 „
Karotte «, 2 Psd 45 „

Miravesseu l
Weivectaude « ! ^

- -Pf -

Keidelöeerea j

Lssiggarkei»
2 . 4 - , 8 - Prd Dosen
95 1 .70 3 20
GeoMr- md StMgessMrttlo
Amte » tkons?.. shMpizMsts

Psissklüligk rc . rc.
billigst.

6ö ! l! - !. oll6lis
ilür IiiraUllsll, Vitveu a . Vslssa

riskung gsesnt. 28. 8lskr.
s 3328 Vvlckgsvluilo u. l krLwl »

otins Ldrug

370001 » .
Ssllptgsvilla lm güllsti» ksll :

IS ooo M .
3327 vslckgsvilllls dar

33 00 « »I
ksrursä 1 N i " i.o»s w » .
^ tlvov il I , «l , / korto ll. bist« 30 H

emMedlt liottsne-sinteriiellmer

!»F . MlFFA - ^ « rS - *
8trsLb« lg i , k », Lavgsstr 107

! kuisis tlskt s . 81, . , ÜLllpktr 47

schwächliche, T ^ Wklük
iiliieckliri-ip-ni»- -—

Lessern sich schnell durch Kalk- Lebertran
(1 Eßlöffel voll inS Futter ) Bewährtes
« vrbeugemittel gegen Ferkel st erben .

Liter 1 . 10
S - ler - Drogerie Sng . Keter .

d I « n «I W j

Achtung ! — Geschäftsleute !
Wie verhält man sich beim UeLerdringen be¬
schädigter und verdorbener Güterstücke vonseiten

der amtlichen Güterbestätterei ?
Antwort : Direkt Annahme verweigern und sich nichts auf -

schw .rtzm lassen , zerbrechllche Gegenstände im Beisun d -S U ber-
briugerS sofort öffnen, wenn z-rvrochen , gleich abwe -ftn !

So kann man sich vor Schaden und Prozessen , welche in der Regel
abgewiesen werden , schützen Auskunft erieilt gerne

Vl in ? LErtinermeiiler

bestbemähries und einwandfreies
Dachdtckunasmareiial ( bei vielen
Slaatsbauten erprobt ) , welches
ohne Al strich 4fache Haltbarkeit
gegenüber gewöhnl ' cher Dachpappe
besitzt , ist >m Alleinverkauf für
Tmiach uvdUmgebung iu Haren bei

Inh Friede . Schmidt
Holzhandlung « Hobelwerk. Durlach.

und

KliUWMll -
empfiehlt

krau läa Sedmiäl
Hchlkkerkaatze 4a

UKZHUUUVMUUV

( J > dustrie 20 30 .-Zentner zu
oerk rufen Näheres bei der Exp.

I BSZßßiWME » S8
I6r » 4 » nr k

Ueissrßeit . Vsrscblsimung,
Xpumyl . unä X «»>i '- l>l„ i <rt«»n

U
'
^ sl u . ? ol 3 tsr

'
NM 2 .

Usksrt 111 dsks -nntsr Snts , dilllxsr v/is Lsäs LollLnrrevl «
L . L'A.ILLsr ', NvdölSLdrMmi ü . -Irrzer

L^lknx8tr » 88 « 3L

iwr . be^ I . / «ru^iüsss
v Zerrten u privaten .

l >. lt . ! 2« > t . ,» «»»? SO i t .
ru Iisbvn bei :

kaul Vogsl , Oeillral - vi nAkn « u,
Dm-Iscll , ll .,npktiü!««e 74.

3llo4t's Lillkoru - Lpotiislrs in
Vnrlrcli .

l-övsa LpotLsLs , LUr . Lobvl
i » Vuilseii.

August ? eter , vi-oxkrie i»
Vui-lncll

Julius Ledssisr , llinuion-vroxerie .

Garleuhans,
Vrima fnngrs fettes

NssUnidllvLsvd
Pfd. 75 Pfg .

empfiehlt
BLsLrl SerreuKraßl' 16.

off n . mit
Zu geldach

wegen Platzinan e >? äusieist billig
zu verkaufen der Friedrich Krieger
zum Ä " !er , G ötz run"-,

M« tterspritz «n vvn 2 50 an
ArrigatLare , Gunriniuiarrn « te .

sowie alle übrigen Aanitärswaren
zu billigsten Preisen.

Adler- Drogerie Sag « st <P« t «r .
veparatabteiluna im 2 stock m . Hauses"1^ Für Dam n : Damenbedienung



Wnirmr Duckch.
Mittwoch den 23 . März

abends 8 /, Uhr , im Gasthaus
zum Kranz

kMeraLverssmmlMg
Tagesordnung : !

1 . Berichte d . Vorstandes , Schrift - ^
führers und Kassiers.

2 . Rechnungsprüfung und Ent¬
lastung des Kassiers.

3 . Neuwahl des Vorstandes .
4 . Anträge sind dem Vorstande ^

vorher einzureichen.
Zahlreiche Beteiligung der Mit¬

glieder erwartet
_ Der Vorstand.

„ Fidcle Brüder" 1911 .
Samstag den 21. März,

vbe , ds 8Vr Uhr , findet im Lokal
unsere d esjährige

Generalversammlung
statt Um zahlreiches Erscheinen
bittet Der Vorstand .

Rach der Versammlung F B .

MM . 7
demjenigen , der über Verbleib oder
Aufenthalt des ve, mißten 78jährigen
KarkIßilippMußguug von Berg !
Har fen näheren Bericht geben kann . !
Erken r ungsz - ichen : Größe 1 . 70 m,j
schlanke Figur , graue Haare , bart¬
loses Gesich ' , kleine goldene Ohr¬
ringe . schwarze Hosen , brauner !
gestrickter K . ttel , farbiges Hemd , >
graue Strümpfe und Haut schuhe ! j
Ka tharine Alußgnug . Be ^ ghruien .

^

Mkl Mk MlMiSs !
pre .sw zu verkaufen !
_ LeovolSstr . 3 ll . !

ksisgsnlwitsksui!
206« Stück

l-Ararrlie LAdllbürslen
solange Vorrat reicht —

per St . 50 H .
Adlkr -Äröll tlie Aug. Peter .

Heut ; Donnerstag

Schiachttag.
M . Zrnrz s. Trimbt.

Morgen Freitag

Schlachttag.
wozu höflichst einladst ^

IL .

Gmpfehtung .
Lranzosischer

N - II. MM
garantiert rein . Liier 75 H

L .
Ltter 30

« nd dunkle

« UL .

vs - Lkss - svas .
Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬

nahme an dem schweren Verluste meiner lieben
I Gattin , unserer treubesorgten Mutter , Groß¬
mutter , Schwiegermutter , Schwester und Tante
VLLLsrsLiLG L ^ LsiKsL ,

grö . Schwarz ,
sprechen wir unfern innigsten Dank aus .

Besonderen Dank denen , die sie während ihrer langen
Krankheit mit Besuchen und Liebesgaben erfreuten , dem
Herrn Vikar Sütterlin für die trostreiche Grabrede , dem
Herrn Hauptlehrer Meier und seinen Schülern für den
erhebenden Grabgesang , sowie für die ehrenvolle Leichen -
begleitung und die Blumenspeuden .

Aue den 19 . März 1914 .
Im Kamen der tramknden Hinter ölieöenen :

lLkrol k ' Lkittör und Mnöer -,

M Ul jener Wime» Meine.
Freunden und Bekannten die schmerz¬

liche Nachricht, daß unser lieber Sohn
nnd Bruder

Iriedrich Kaas
Maschinenschlosser

gestern früh Vi3 Uhr im Alter von
18 Jahren nach kurzer Krankheit sanft
in dem Herrn entschlafen ist.

Um stille Teilnahme bitten

Die ksuttuöm HjnterbliebMN.
Durlach den 19 . März 1914.
Die Beerdigung findet Freitag den 20 . ds . Mts . ,

nachmittags 5 Uhr , von der Friedhofkapelle hier ans statt .

ksnsrvv ^ SLSÜLsriurgs

mit Fröüei-tzlll Inkasso ist /.n vorAvl>eu . Okkerten unter kir. 136
«il üie kxpe,Ulion ckieses lUuttes.

sämtlich e wollener
LleLäsr- llüä LlusMSloLLe
8aw1 - uuä 86iä6L8lott8

LoslüMSlotte — I . 9äell8totte
Luek8Lm ü»ä 8v86L2ellg8
VvrIl3Ug8lo1l6 , breit llllä sedmal

6ougr688 Ullä Lri86-di8e8 .
Da ich oben genannte Artikel nicht M ' hr weiter führe ,

gewähre ich auf die ohnehin schon reduzierten Preise noch

IO "Io Hu .ku .t 1

auS den Brauerei n urd
Meni ; §« r

ff Wurstwaren >
von Gcbr . ^ snsel i

Sslsm » , Psd . ! .60 — 1 .80 . !

Hauptstratze IS .

oder ckopp « It « Ir « u

23 MMls F.

schöne, kräftige , pikierte Pflanzen , 100 Stück 60 -H , 1000 Stück 5,50
werden , solange Vorrat , abgegeben LsrlNSlSI ^ eNtlilNg .

WW « .
Friich eingetrosfen :

Große steir . Mer
! 00 St . 6 80, 10 St . 70 u . 75

Blumenkohl
20 . 25 . 30 ^

Franz Schwarzwurzeln
Holl. Rot- n . Weißkraut

Mz.

'
Ttück 16 ^

Kresse , Radieschen
Schnittlauch

ff. Filder -Sauerkraut
Eingemachte Bohnen

Lpkisk - ll Äktklu !M «
« . Tafel - Aepfe«

« « Ir « WrS - r

Gottfried Kaufst
_ ^ avxtftratz « zy .

l Waschtisch,
l Bett zweischläfrig,l Kinderbett ,
l eintüriger Kasten,
l Küch -nfchra k

zu verkaufen
Frirdrichstr . 7 . 3 St r

Hhermometer
aller Art billigst in der

^ älsr - vrox . / Kux . lksbsr .
Eme KarmNeuhlüe

billig zu verkaufen
i Amalieustr S 2 St
! Vertlkow » sa;r neu . sowie 4
« Stühle und ein jsjj Tisch billig
zu verkaufen

Liudrnstrake 23 lll tks
Herren - und Damenrad mit

Frcilauf zu verkaufen Karlsruhe ,
Humboldstrabs 24 2 . St . l ._

100 tbm Gartenerde
gibt unentgeltlich ab
Peter Rkch , Pflästerergeschäft u .
St ein bruchdetriev , Nittnertstr . 14.

Suche sofort od . r auf t Aprrl
braves , flußizes Mädchen , das
auch etwas Gartenbau versteht,
am liebsten vom Lande , zu kleiner
Fam lie. Zr erfragen bei der Ex¬
pedition dieses Blatt ' s_

NHlige KMmlkhlkrm
erteilt mir bestem Erfolg Unter¬
richt in und außer dem Hause.
Honorar 80 Pf . Referenzen zu
Diensten . Offerten unter Nr . 135
an die Expedition d Bl ._

Tüchtiges , foudes Mädche » mit
besten Zeugnissen für Küche und
Hausarbeit auf 15 . April oder
später gesucht . Zweites Mädcheu
vorhanden . Vorzustellen Hoepfner»
Karlsruhe , Graf Rhenastroße 16,
2 . Sto ck , neben d . Südendschule.
. Mädchen sucht Stelle zum
Servieren für aderils und Sonn¬
tags . Offerten unter Nr . 130 an
die Expedition d Bl

Bewölkt , leichte Niederschläge , wärmer. .
Hierzu Nr 17 des Amtlichen Ver »

' küudlgungSblatteS für den Bezirk Durlach »
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